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weiften® mit ©cßmirgelfcßeißen gefcßärft, ÖDcß aucE> biefe
werben bei großer ScßneHigfeit meiftenS fo flarf gegen bie

3äßne gebriicft, baß biefe fo beiß werben, fcaß fie ihre
©djnittbärte üerlieren. (Sang BefonberS ift ein iangfamer
geilenftoß gum (Schärfen her ©ifenfägeti nciwenbig. 33et

ber f)ärteften ©orte foil matt in ber SJtinute nur 20 Stöße
machen, aber unter ftartem ®rucf, fo baß jeber $abn mit
1—2 Stößen fertig Wirb. B.

5întife§ ©icßenßotg fjcrjuffeflcn. ®a8 fertige 2Berf=

ftiicf, fei eg ffîabmen, ©djnißeret ober bergt., fommt in einen

annäßernb luftbidjten fftaum ober Saften, in bie fein £id)t=
ftraßl bringen fann. Sluf bern Soben wirb ein tporgelan»
gefcbirr gefteHt unb mit SImmoniat gefüllt, worauf alle

ÎRiçen gut üerßeßt werben, bamit bie anffteigenben ®ämpfe
fid) nicht nußlog nerflüdttigen. ®ie ®ätnpfe ober nietmeßr
(Safe. Wirten auf bie ©erbfänre im ©idjenholge ein unb
bräunen eg fo tief, baß 2 big 3 mm ftarte Späne entfernt
werben tonnen, oßne baß fidj bie fo beliebte Bräunung
oerliert. ®ie ®iefe ber SSräunung hängt bon ber bermenbeteu

Slmmoniatmenge ab unb aud) ber 3°'* ber ©inwirfung ber

®ämpfe auf ba§ tpolg. Serfncße finb erft mit einem Stb*

fdjnitte gu machen unb ßtenad) bie Slmmoniatmenge unb

©inwirfunggbaner gn beftimmen.

Literatur,
©in 2trd)iteïtHru)crï erften fftaitgcs wirb ba8 bon ber

SXrdf)iteftur=25erIaggf)anbtung ©rnft 2Ba8mutb in Serlin
ßerauggegebene große 3eicb"unggwert: „Stabß unb Sniib=

ßnujer, Sammlung ntoberner SBobngebäube,
ißitlen unb ©infamilienßäufer au g Stab!
unb Sanb, ausgeführt bon ben er ft en 21 r cß i »

retten ber Seßtgeit", werben, beffett erfie fiieferung
foeben ericßtenen ift. @g enthält: 2Ma ©acßfenweger in

§anau, Sanbbaug ©cberg in Söln, SSilla in- Vaucottes
sur mer, Sanbbaug Siegte in Stuttgart, SSißa Sacgto bei

Subapeft, Sßilta Snapp bei Remlingen, Sida f^afob gerdel
in SJMrmafeng, 2Sißa üRagne in SßariS, — aßeS ftott ge=

geicßnet, ßefcßriebm unb berechnet. 3" begießen buret) bie

teeßn. Sucßßanblung SB. Senn jun. in 3üricß.

tBcrirßtigutifl. 3m Sßtitet „@ine SSocße in ber Zürcher Slug»

ftettung", uibe lepte Stummer b. 331., ift ein Srrtum enthalten be=

treffenb bie gtrma Dîubolf ©ang u. ©o in Töß. ©§ fuit ßeifjen:
Slrobuttion ber ©ementröbren ift ca. 12—15,000 ©tücf unb

ißafen, Sßfoftamente, Säulen, @artenbeet»@infaf»
fangen ;c. ca. 3—5000.

großen.
302. SBer liefert glafeben mit unb obne SSerfd)luß gur

ffabrifation oon Simonabe, ©ßpßon, ©elterswaffer tc. unb gu
welchem fßreiS per 1000 ©tiiet?

203. SBer ift Sieferant oon polierten unb matten Keblffäben
in fftaturbolg, j. 33. Slußbaum, Sieben, ft'irfd) ober SRabagoni?
Sittf. Slugtunft erbeten an T. fjenri 90îat)ler, Territet»S)<untreuj.

204. SBober beliebt man SMeieinfaffungcn für antife genffer?
Offerten erbittet fofort 3- Stotb, 33au» unb Slicbelfißreiner, guter»
taten.

205. SBer liefert bettgelbe hartgebrannte 33acffteirte in großen
Quantitäten? Offerten unter Siubtit „Stntroorten" erbeten.

206. SBer liefert SBanbfägett gum ©ißnetben bon Tannen»
blödern, fomie Saubljolg aber Timenfionen?

207. SBer liefert große Spobelmafcßinen nad) fd)roebifd)em
©ßfiem

208. SBie föntten Stbfätte Bon §artgummi»3tmgen berroertet
Werben? ©ibt eg gabrifen in ber ©ißroetg ober im Sluglanb, bie
biefelben antanfen ober bie geneigt mären, bte Slbfätte naeß ge«
gebenent iDtobeU gu neuen 3îingeit gn uerarbeiten

209. SBer ift Sieferant oon gugefeßnittenem gößren* unb
gießtenßolg in oerfdiiebenen ®iutenfionen?

210. SBetcße ffliafeßinenfabri! in ber ©eßmeig mürbe Süafcßinen
nebft Sampfoorricßtung für §erffeüung oon SBienerfeffelrt liefern
tonnen

211. SBo ift ein Died)engäßnefpip=Stpparat erßätiticß unb gn
Welcßem fßreife?

212. tJBer liefert einen neuen ober aud) feßon gebrauchten
Ißetrolmotor, fäßig, ca. 200 eiettrifeße Sampen (für fßrioatßäufer) gu

betreiben? Offerten an 9iob. Sbuffdunib, S3oitleoarb 3ume?'gagß 5,
©enf, gu ridjten.

SIîîllîiaEleSKi,
Sluf grage 181. Slattfe frets gnterßaltene leere Ssetrolfäffer

gu ßeebiten greifen unb toütifdje mit g-rageftelter in SSerbinbung
gu treten. Dîob.evt ftafpar, iîeutnal)! (Slargau).

Stur grage 183. SBettben Sie fid) an ïfjeo. 33iicf)i, föolgbanb»
lung, Dîicbterrioeit.

Sluf grage 183. ©etoünfd)tes tann bittig begogen roerben bei
lllr. Diutisßaufer, ©ägeret unb £>olgbanblung, öemmerSioeil bei
Slntrigmeil (Jburgaub

Sluf grage 183. SBenbett Sie fieb an bie gournierfabtif itt
SJiotttbet) (SBattis)

Sluf grage 183. SBäre Siefeiant oon gefebnittenem Strn»
baumbolg für riidibetne. 3etter«®teier, Säge unb Jßolgbanblung,
gifebingen (St. üburgaul.

Sluf grage 185. SBenbett Sie fid) an bte g-irnta Sittb. gurrer,
SOiüniterbof 13, .Qäi'icb, melcbe einen nenpatentierten praftifeben
SSeroielfälttgungä-Slpparat (Sd)apirograpl)i fabrigiert.

Sluf grage 187. ttieferooirb, SSonoärmer, SBafferleitungä»
rubren unb anbere ïBlecbarbeiten liefert unter ©arantie unb btiltg
bie Sonftruftionäroerfftätte Sßeiiäan.

Sluf grage 190. SBir empfehlen gbnen bab bei ber 33ncf»=

bruefevet Bans ©ebroarg tn 33afferSborf (gürtcb) erfdiienene Slbreß»
bud) für gnbuftrie, üanbel unb ©enterbe, ober, fattg ©ie nur mit
foldieit ginnen oerteßren motten, roelcbe im fRagionenbud) einge=
febrieben finb, ba§ bei Crett güßli'b 33erlag in 3itrid) neu er»

fdjienene „Siagionenbucb".
Sluf grage 191. Sie erhalten bireïte brieflidie Offerte.
Sluf grage 192. giguven, ©dfilber unb anbere Ornamente in

3inf, Kupfer u. f. to. oerfertigt 3- Traber, SKetattioarenfabrit in ©bar.
Sluf grage 192. ©etriebene gtguren (Slbler, galten tc.) in

Sijen» unb Kupferblech werben oon ©ebr. ©djntjber, Sunfifdilofferei
in Ungern, erftettt.

Sluf grage 193. SBir liefern Sllafdjinen gur £>erffel!itng
febmebifdieu ©d)iebfd)ad)teln für 3ünbßölgd)en. SBolf u. 3Beiß,
3ürtd).

Stuf grage 196. SBir mitnfdjen mit grageftetter beßuf§ Uie»

ferung fraglicher SSentite in fiorrefponbeng gu treten. Siebt),
33eUenot u. ©o., fDietattgießerei unb Slrmaturenfabrif, Upß (33ern).

Sluf grage 200. Sie werben bireïte briefliche Offerte erßalten.

Slnftrirl). Slm Sdjulbanfe Slenbrnnn (Täßtßat) foil fämtltcbe
SRalerarbeit an ber Slußenfeite neu ausgeführt roerben. Sietreff
ber Slccorbbebingungen roirb Berr ©cbnlgntäoerroalter Stabel nähere
Sluêtunft erteilen. SQÎalermeifter, welche SBiüenl finb, obige Slrbeit
gu übernehmen, miiffen innert 10 Tagen tbre ©inqabeu fcbriftlicß
bem ©cbulpräfibenten, §rn. Segirfärat Kraner in Oberhofen, ein»

fenben.

®ipfcr», (Sentent» un!» fôîolccntbciten gur Dîenooation ber
Kirdfe in Trnttiton (^nrieß). SSoraugmaß unb Siebingungen liegen
bei §rtt. ißräfibent SBeibmann gut ©tnfid)t offen, ©ing'aben finb
oerfcbloffen mit ber Sluffdtrift „Kircßenrenooation" bi§ fpätefieng
31. gal' ». o. an benfelben eingufenben.

©riiulbättfe Tie ißrimarfcbulpflege ißfnngen beoarf 7 oier»

pläpiger ©cbulbänte für bie Slrbettéfcbule. ©cßreiner, roelcbe bie
Slrbeit übernehmen motten, mögen ihre Offerten bt§ igum 6. Sluguft
bei bem ißräfibenten ber ©diuloflege, §rn. Pfarrer Zimmermann,
einreichen, toelcber über Konfiruftton unb SJtaß ber 83änfe Sluä»

tunft etteilt.

Stirtßcttuhr. Tie Kinßenoorfteßerfcbaft ©alm§ad) beabfiebtigt,
im Saufe Diefes ©ommer§ eine neue Strcbenubr erfteUert gu laffen.
llebernabrnbofferten finb an Sterrn ©emeinbammann 33ritfd)toetler
in bort gu fenben, we.d)er aud) gu jeber weitem Slngfunft bereit ift.

Stelle beé Ittcieüngentcutä Beim Tiefüaumttte III See
Stallt Siefolbung gr. 4500—7000. lieber bte ait bie
33etoetfaer gu ftettenben Slttforberungen erteilt ber Siauoorftanb, Iperr
©tabtrat Tr. ißanl Ufteri, ©tabtbang, III. ©toct, bie geroüitfißte
Slulfitnft. Slmnelbungen nebft SiuSmeifen über ©tubiengang unb
btSßerige Tbätigtat finb big gum 6. Sluguft 1894 bem Sauoorftanbe
ber ©tàbt Ziirid) etngureieben.

9îcncë SlufnaljimcigchSu&e auf ©taßon Sin bee VSB.
©rb>, ffliaurer», ©teinbaner», 3'mmer», ©ebreiner», ©lafer» unb
glafdjnerarbeiten im SSoranfcblage oon gr. 21,500. SSoranfdflag,
ißläne unb SIebtngungen tonnen oom 16. 3"li an beim Slabtt»

ingénieur itt 2t. ©allen eingefeben werben. S5erfd)loffene, mit Sluf»
fdnift „Siufnabntggebäube Sin" oeriebene Offerten finb big gum
31. gnit bem Slabningenieur ber V S ß in ©t. Oiattett eingureidjen.

Sthmcigeelidicê Sanbc^nmîeunt. Heber bie Stugfübrung
ber ^lacßntalceaebcitcn wirb Konturreng eröffnet. Tie lieber»

nabmgbebingungen finb oon SKontag ben 23. gnli an im Sinreau
beg §rn. Slr'cbitètten ©ufiao ©nil, Sieidjermeg 36, parterre, je uon
2—5 Itßr nad)tnittagg, eingufeßen unb bafelbft aneß bie ©ingabe»
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meistens mit Schmirgelscheiben geschärst, doch auch diese

werden bei großer Schnelligkeit meistens so stark gegen die

Zähne gedruckt, daß diese so heiß werden, daß sie ihre
Schnitthärte verlieren. Ganz besonders ist ein langsamer
Feilenstoß zum Schärfen der Eisensägen notwendig. Bei
der härtesten Sorte soll man in der Minute nur 20 Stöße
machen, aber unter starkem Druck, so daß jeder Zahn mit
1—2 Stößen fertig wird. ö.

Antikes Eichenholz herzustellen. Das fertige Werk-
stück, sei es Rahmen, Schnitzerei oder dergl,, kommt in einen

annähernd lustdichten Raum oder Kasten, in die kein Licht-
strahl dringen kann. Auf dem Boden wird ein Porzelan-
geschirr gestellt und mit Ammoniak gefüllt, worauf alle

Ritzen gut verklebt werden, damit die aufsteigenden Dämpfe
sich nicht nutzlos verflüchtigen. Die Dämpfe oder vielmehr
Gase wirken auf die Gerbsäure im Eichenholze ein und
bräunen es so tief, daß 2 bis 3 mm starke Späne entfernt
werden können, ohne daß sich die so beliebte Bräunung
verliert. Die Tiefe der Bräunung hängt von der verwendeten

Ammoniakmenge ab und auch der Zeit der Einwirkung der

Dämpfe auf das Holz. Versuche sind erst mit einem Ab-
schnitte zu machen und hienach die Ammoniakmenge und

Einwirkungsdauer zu bestimmen.

Literatm.
Ein Architekturwcrk ersten Ranges wird das von der

Architektur-Verlagshandlnug Ernst Wasmuth in Berlin
herausgegebene große Zeichnnngswerk: „Stadt- und Land-
Häuser, Sammlung moderner Wohngebäude,
Villen und Einfamilienhäuser anS Stadt
und Land, ausgeführt von den ersten Archi-
tekten der Jetztzeit", werden, dessen erste Lieferung
soeben erschienen ist. Es enthält: Villa Sachsenweger in

Hanau, Landhaus Scherz in Köln, Villa in- Vauootwss
sur rusr, Landhaus Siegle in Stuttgart, Villa Laczko bei

Budapest, Villa Knapp bei Remlingen, Villa Jakob Ferckel

in Pirmasens, Villa Magne in Paris, — alles flott ge-

zeichnet, beschrieb, n und berechnet. Zu beziehen durch die

techn. Buchhandlung W. Senn guu. in Zürich.

Berichtigung. Im Artikel „Eine Koche in der Zürcher Aus-
stellung", vide letzte Nummer d. Bl., ist ein Irrtum enthalten be-

treffend die Firma Rudolf Ganz u. Co in Töß. Es soll heißen:
Produktion der Cementröhren ist ca. 12—15,000 Stück und

Basen, Psostamenie, Säulen, Gartenbeet-Eins as-
sun gen zc. ca. 3—5000.

Fragen.
303 Wer liefert Flaschen mit und ohne Verschluß zur

Fabrikation von Limonade, Syphon, Selterswasser zc. und zu
welchem Preis per 1000 Stück?

303. Wer ist Lieferant von votierten und matten Kehlstäben
in Naturholz, z. B. Nußbaum, Eichen, Kirsch oder Mahagoni?
Alls. Auskunft erbeten an D. Henri Mahler, Territet-Montreux.

30-1. Woher bezieht man Bleieinfassungen für antike Fenster?
Offerten erbittet sofort I. Roth, Bau- und Möbelschreiner, Inter-
laken.

305. Wer liefert hellgelbe hartgebrannte Backsteine in großen
Quantitäten? Offerten unter Rubrik „Antworten" erbeten-

300. Wer liefert Bandsögen zum Schneiden von Tannen-
blöckern, sowie Laubholz aller Dimensionen?

307. Wer liefert große Hobelmaschinen nach schwedischem
System?

308. Wie können Abfälle von Hartgummi-Ringen verwertet
werden? Gibt es Fabriken in der Schweiz oder im Ausland, die
dieselben ankaufen oder die geneigt wären, die Abfälle nach ge>
gebenem Modell zu neuen Ringen zu verarbeiten?

300. Wer ist Lieferant von zugeschnittenem Föhren- und
Fichtenholz in verschiedenen Dimensionen?

310. Welche Maschinenfabrik in der Schweiz würde Maschinen
nebst Dampfvorrichlung für Herstellung vvn Wienerscsseln liefern
können?

311. Wo ist ein Rechenzähnespitz-Apparat erhältlich und zu
welchem Preise?

313. Wer liefert einen neuen oder auch schon gebrauchten
Petrolmotor, fähig, ca. 200 elektrische Lampen stur Privathäuser) zu

betreibe»? Offerten an Rob. Husschmid, Boulevard JameS-Fazy 5,
Gent, zu richte».

WMwWeteR.
Auf Frage 181. Kaufe stets guterhaltene leere Petrolsässer

zu höchsten Preisen und wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu trete». Robert Kaspar, Leutwyl (Aargau).

Aus Frage 183. Wenden Sie sich an Theo. Bucht, Holzhand-
lung, Nicknersmeil.

Auf Frage 183. Gewünschte? kann billig bezogen werden bei
lllr. Rutishculier, Sägerei und Holzhandlung, Hemmersweil bei
Amrisweil (Thurgauü

plus Frage 183. Wenden Sie sich an die Fournierfabrik in
Monihey (Wallis)

Auf Frage 183. Wäre Liefe'ant von geschnittenem Birn-
baumbolz für Tischbeine. Zeller-Meier, Säge und Holzhandlung,
Fischingen (Kt. Thurgauü

Aus Frage 185. Wenden Sie sich an die Firma Rud. Fürrer,
Münsterbof 13, Zürich, welche einen neupatentierten praktischen
Vervielfälttgungs-Apparat (Schapirographi fabriziert.

Auf Frage 187. Reservoirs, Borwärmer, Wasserleitungs-
röhren und andere Blecharbeiten liefert unter Garantie und billig
die Konstruktionswerksttttte Herisan.

Auf Frage 100. Wir empscblen Ihnen das bei der Buch-
druckerei Hans Schwarz in Baiseisdors (Zürich) erschienene Adreß-
buch für Industrie, Handel und Gewerbe, oder, falls Sie nur mit
solchen Firmen verkehren «vollen, welche im Ragionenbuch einge-
schrieben sind, das bei Orell Füßli's Verlag in Zürich neu er-
schienene „Ragionenbuch".

Auf Frage 101. Sie erhalten direkte briefliche Offerte.
Auf Frage 103. Figuren, Schilder und andere Ornamente in

Zink, Kupfer u. f. w. verfertigt I. Traber, Metallwarenfabrik in Chur.
Auf Frage 103. Getriebene Figuren (Adler, Falken zc.) in

Eijen- und Kupferblech werden von Gebr. Schnyder, Kunstschlosserei
in Luzein, erstellt.

Auf Frage 103. Wir liesern Maschinen zur Herstellung von
schwedischen Schiebschachteln für Zündhölzchen. Wvlf u. Weiß,
Zürich.

Auf Frage 100. Air wünschen mit Fragesteller behufs Lie-
ferung fraglicher Ventile in Korrespondenz zu trete». Aeby,
Bellenot u. Co., Metallgießerei und Armaturenfabrik, Lyß (Bern).

Auf Frage 300. Sie werden direkte briefliche Offerle erhalten.

Submifsions-Änzeiger.
Anstrich. Am Schulhanse Neubrnnn (Tößthal) soll sämtliche

Malerarbeit an der Außenseite neu ausgeführt werden. Betreff
der Accordbedingnngen wird Herr Schulgntsverwalter Stahel nähere
Auskunst erteilen. Malermeister, welche Willens sind, obige Arbeit
zu übernehmen, müssen innert 10 Tagen ihre Eingaben schriftlich
dem Schnlpräsidcnten, Hrn. Bezirksrar Krauer in Oberhofen, ein-
senden.

Gipser-, Cement- und Malerarbeiten zur Renovation der
Kirche in Truttikon (Zürich). Vorausmaß und Bedingungen liegen
bei Hrn. Präsident Weidmann zur Einsicht offen. Eingaben sind
verschlossen mit der Aufschrift „Kirchenrenovation" bis spätestens
31. Juli a. o. an denselben einzusenden.

Schulbänke Die Primarschulpflege Psungen beoarf 7 vier-
vlätziger Schulbänke für die Arbeitsschule. Schreiner, welche die
Arbeit übernehmen wollen, mögen ihre Offerten bis (zum 0. August
bei dem Präsidenten der Schulvflege, Hrn. Pfarrer Zimmermnnn,
einreichen, welcher über Konstruktion und Maß der Bänke Aus-
kunft erteilt.

Kirchenuhr. Die Kirchenvorsteherschaft Salmsach beabsichtigt,
im Lause oieies Sommers eine neue Kirchenuhr erstellen zu lassen.
Uebernahmsofferten sind an Herrn Gemeindammann Brüschweiler
in dort zu senden, we.cher auch zu jeder weitern Auskunft bereit ist.

Stelle des Kreisingcnieurs beim Tiefbauamte III der
Stadt Zürich. Besoldung Fr. 4500—7000. Ueber die an die
Bewerber m stellenden Anforderungen erteilt der Bauvorstand, Herr
Stadirat Dr. Paal Usteri, Stadthaus, III. Stock, die gewünschte
Auskunst. Anmeldungen nebst Ausweisen über Studiengang und
bisherige ThätigUit sind bis zum 6. August 1834 dem Bauvorstande
der Stadt Zürich einzureichen.

Neues Aufnahmsgcbäude auf Station Au der V 8 ».
Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und
Flaschnerarbeiten im Voranschläge von Fr. 21,500. Voranschlag,
Pläne und Bedingungen können vom 16. Juli an beim Bahn-
ingénieur in St. Gallen eingesehen werden. Verschlossene, mit Auf-
schritt „Aufnahmsgebäude An" versehene Offerten sind bis zum
31. Juli dem Bahningenieur der V 8 ö in St. Gallen einzureichen.

Schweizerisches Landesmuseum. Ueber die Ausführung
der Flachmalcrarbcitcn wiro Konkurrenz eröffnet. Die Ueber,

nahmsbedingungen sind von Montag den 23. Juli an im Bureau
des Hrn. Architekten Gustav Gull, Bleicherweg 36, Parterre, je vvn
2—5 Uhr nachmittags, einzusehen und daselbst auch die Eingabe-
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